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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TSV Besse : TSV Marbach 
Sonntag, 19.03.2023, 13:30 Uhr

Wicke macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Besse im
Spiel der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte gegen den TSV Marbach umschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kubiak / Dzida überzeugten im
Doppel gegen Siemon / Nakashima, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Trotz des Verlustes der
ersten beiden Sätze gewannen daraufhin Pfaff / Wiszowaty ihre Partie gegen Gruber / Dudda noch
mit 8:11, 7:11, 11:4, 11:4, 11:4. Der Start in die Partie hätte für Mayer / Wicke besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Schmidt / Reichelt noch mit 3:1
und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Jan
Dudda zeigte Marcin Kubiak seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Auf dem falschen Fuß erwischte
Sebastian Pfaff seinen Gegner Stefan Gruber beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Wenig später
ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte im Anschluss Kazimierz Wiszowaty beim 3:0 gegen Sebastian
Schmidt. Da gab es nichts zu rütteln. Dass der unterlegene Gastspieler Schmidt nur 7 Punkte im
gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Karol Dzida und Adrian-Elias Siemon, ehe sich der Gastgeber in
fünf Sätzen durchsetzen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Völlig ungefährdet war der Sieg von Dirk Mayer gegen Hirotaka
Nakashima nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 8:11, 11:8, 11:3 nicht verloren. Beim 3:0
gegen Nico Reichelt fand Leon Wicke von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den TSV Besse die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Besse nun ein Punktekonto von 37:3 Punkten auf, während
der TSV Marbach vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023 gegen den Sportclub Niestetal
ansteht, 9:29 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Besse bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 01.04.2023 gegen den NSC Watzenborn-Stbg..

 Statistik:
 TSV Besse

Doppel: Kubiak / Dzida 1:0, Pfaff / Wiszowaty 1:0, Mayer / Wicke 1:0 
Einzel: M. Kubiak 1:0, S. Pfaff 1:0, K. Wiszowaty 1:0, K. Dzida 1:0, D. Mayer 1:0, L. Wicke 1:0 

 TSV Marbach
Doppel: Gruber / Dudda 0:1, Siemon / Nakashima 0:1, Schmidt / Reichelt 0:1 
Einzel: S. Gruber 0:1, J. Dudda 0:1, A. Siemon 0:1, S. Schmidt 0:1, N. Reichelt 0:1, H. Nakashima 0:
1


